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Was haben wir heute vor?

Vorstellung Zukunftsdialog Barmstedt

Ergebnisse aus dem Beteiligungsprozess

Mögliche Einzelprojekte

Werkstatt-Phase: Gemeinsam gestalten

Ideenfindung

Umsetzung von Starterprojekten



Prozess zum Zukunftsdialog und Quartiers-Prozess

Prozess zum Zukunftsdialog

▪ betrachtet die gesamte Stadt

▪ formuliert städtebauliche Leit- und 
Entwicklungsziele

▪ identifiziert städtebauliche Leitprojekte und stellt 
diese in Form eines Planes dar

▪ definiert weitere notwendige Planungsschritte 

2 Quartierskonzepte – 2 Prozesse

▪ betrachtet zwei Quartiere auf Grundlage der 
(Zwischen-) Ergebnisse des Zukunftsdialoges

▪ konkretisiert identifizierte Einzelprojekte in den 
Themenfeldern der energetischen Stadtsanierung

▪ erstellt zwei energetische Quartierskonzepte



Projektaufbau

Zukunftsdialog Barmstedt

Energetische Quartiersentwicklung

Quartierskonzept 
Süd

Quartierskonzept 
Süd

Quartierskonzept 
Nord

Quartierskonzept 
Nord

Städtebauliche 
Leitziele

Städtebauliche 
Leitziele

kleinteilige 
Einzel-Ideen

Leitprojekte

Entwicklungs-
wünsche

Ziele für 
Gesamtstadt

Ideen für 
Quartiere aus 

Beteiligung

Potenziale für eine 
klimafreundliche 

Entwicklung
Leitziele für 
Gesamtstadt

Klimafreundliche Entwicklung und Dekarbonisierung der Quartiere

Synergien und Entwicklungsrichtung für gesamte Stadt

Prüfung der 
Umsetzung
Prüfung der 
Umsetzung



01.11.2022

• Vorstellung des Zukunftsdialoges 

• Sammlung von Ideen und Hinweise zur 

gemeinsamen Entwicklung eines 

Leitbildes

Beteiligung Zukunftsdialog

1. Stadtwerkstatt Quartierswerkstätten

24.11.2022 + 30.11.2022

• Vorstellung der Schritte zur 

Quartiersentwicklung

• Information zur „Energetischen Stadtsanierung“

• Sammlung von weiteren lokalspezifischen 

Hinweisen zu Energie, Wohnen, Mobilität, Grün

© ZEBAU Gmbh



Beteiligung Zukunftsdialog

Beteiligung vom 07.10. bis 04.12.2022 (digital und manuell):

▪ 127 Teilnehmende bei der Online-Umfrage 

▪ über 750 versch. Besucher:innen und 162 Ideen bei 

der digitalen Ideenkarte

▪ ca. 20 ausgefüllte Mitmachpostkarten

▪ Weitere Hinweise auf der 1. Stadtwerkstatt zum 

Zukunftsdialog am 01.11. 2022 sowie 

Quartierswerkstatt Süd und Nord am 24.11. und 

30.11.2022

© www.fotograf-barmstedt.de (Artur Zeller), Caja Messerschmidt, ZEBAU GmbH, Wolfgang Meier (Schusterjunge)



Eindrücke: Beteiligungsergebnisse

Digitale Beteiligung in Ideenkarte zum Zukunftsdialog
Ideen-Karte

+750
Unterschiedliche 

Besucher:innen

162
Ideen

59
Kommentare

2888
„Finde ich auch“-

Bewertungen

2059
„Finde ich nicht“-

Bewertungen

© tetraeder.com GmbH, Kartengrundlage: OpenStreetMap-Mitwirkende



Eindrücke: Beteiligungsergebnisse

Ideen-Karte aus der 1. Stadtwerkstatt

„Barmstedt soll für mich in Zukunft…“

• Hinweise zu grundsätzlichen Bedarfen 

 Ampel, Kindergarten, E-Ladestation,

 Querungshilfe, Algen-Problem im See 

beheben, Nahversorger im Norden etc.

• sowie Wünsche und Ideen

 Mehr Bänke, Tempolimit, Abwasserwärme 

nutzen, Wohnprojekte, Barfußpark, 

Einbahnstraße, Blühwiesen etc.

© ZEBAU GmbH; Hintergrundkarte: 2022 CNES / Airbus, Geobasis-DE/BKG, GeoContent, Landsaat / Copernicus, Maxar Technologies 



Beteiligungsergebnisse für Leitziele

Beiträge aus allen Beteiligungsbausteinen 

(Stadtwerkstatt, Umfrage, Ideen-Karte, 

Mitmachpostkarte) zu den einzelnen 

Handlungsfeldern:

• Mobilität und Verkehr: 352 Beiträge

• Freizeit und Kultur: 149 Beiträge

• Natur, Umwelt und Energie: 126 Beiträge

• Wohnen und Stadtentwicklung: 121 Beiträge

• Wirtschaft und Tourismus: 102 Beiträge



Beteiligungsergebnisse

RadverkehrRadverkehr

ÖPNVÖPNV

Erneuerbare 
Energien
Erneuerbare 
Energien

TourismusTourismus

Innenstadt-
belebung
Innenstadt-
belebung

Moderates Wachstum
Kleinstadtcharakter
Moderates Wachstum
Kleinstadtcharakter

Neue 
kulturelle 
Angebote

Neue 
kulturelle 
Angebote

Angebote 
für Kinder & 
Familien

Angebote 
für Kinder & 
Familien



Beteiligungsergebnisse

• Ergebnisse der 1. Stadtwerkstatt sind zu finden unter 

www.barmstedt-und-umland.de/zukunftsdialog 

• weitere Beteiligungs-Ergebnisse fließen ein in eine 

Broschüre zur Dokumentation des „Zukunftsdialoges“

• Ergebnisse der Online-Beteiligung werden als 

„Ideenspeicher“ aufgearbeitet und stehen Ende 

September zur Verfügung

© www.fotograf-barmstedt.de (Artur Zeller), ZEBAU GmbH

https://www.barmstedt-und-umland.de/zukunftsdialog


Zukunftsdialog Barmstedt

Städtebauliche Leit- und Entwicklungsziele für Barmstedt:

• fassen die Vielzahl von Einzelaspekten zusammen, um diese 

schneller erfassen zu können

• sollte möglichst konsensual getragen werden

• wurden im Hauptausschuss am 23.03.2023 erstmals vorgestellt

• wurden den Fraktionen und gesellschaftlichen Gruppen zur 

Kommentierung zugesandt

• Kommentierungen und Anregungen wurden berücksichtigt und 

eingearbeitet



Zukunftsdialog Barmstedt

Städtebauliche Leit- und Entwicklungsziele für Barmstedt:

…die Erholungsflächen aber auch eine lebendige Innenstadt bietet.

…die sich auf allen Ebenen nachhaltig weiterentwickelt und offen gegenüber innovativen 

Ideen ist.

…in der ein Gleichgewicht zwischen einem zukunftssicheren Wirtschaftsstandort und der 

Qualität als Wohn- und Lebensstandort besteht. 

…die als Tagesreiseziel mit einem vielfältigen Angebot in den Bereichen Geschichte, Kultur 

und Freizeit von unterschiedlichen Zielgruppen besucht wird. 

…in der Vernetzung und ein faires Miteinander in den Nachbarschaften und mit den 

Umlandgemeinden gelebt und weiterentwickelt werden.

Wir sind eine Stadt…



Zukunftsdialog | Handlungsfelder

• Handlungsfelder und Entwicklungsziele

Handlungsfeld 

Wohnen und 

Stadtentwicklung

Handlungsfeld Verkehr 

und Mobilität
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und Tourismus
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Regionaler 
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Vernetzung und 
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Grüner Erholungsort
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Klimaschutz & in der 

Klimaanpassung

Erneuerbare und 

effiziente Energie

Kunst- und 

Kulturstandort



Handlungsfeld 

Wohnen und Stadtentwicklung

Verträgliche Weiterentwicklung
  

 Die Stadt stärkt ihre Positionierung als Unterzentrum unter Beibehaltung des Kleinstadtcharakters.

 Barmstedt fokussiert die Innenentwicklung und gestaltet die Stadtentwicklung nachfrageorientiert und flächensparend.

 Die verkehrliche Erschließung neuer Wohnquartiere und Gewerbestandorte in Barmstedt wird rechtzeitig geplant und erfolgt möglichst 

autoarm und ohne die bestehenden Quartiere übermäßig zu belasten.

 Barmstedt vermeidet Leerstände durch Unterstützungsangebote für Eigentümer:innen und die Möglichkeit moderner und kreativer

 Zwischennutzungen.

Lebensort für alle Alters- und Gesellschaftsgruppen
 

 Barmstedt bietet ein vielfältiges Angebot an Wohnformen in allen Preiskategorien und ist offen für Wohnprojekte aller Art.

 Die Angebote sozialer und soziokultureller Einrichtungen, des Sports und des Ehrenamtes und insbesondere die Kooperationen aller 

Akteure aus den Bereichen Sport, Kultur, Schulen, Kitas, Senioreneinrichtungen usw. in Barmstedt werden gefördert, passen sich 

nachfrageorientiert an die Bedarfe an und unterstützen in allen relevanten Bereichen des Lebens.

 Als familienfreundliche Stadt bietet Barmstedt ein bedarfsgerechtes Schul- und Kindertagesbetreuungsangebot.

 Eine ausreichende gesundheitliche Versorgung, ein angemessenes Pflegeangebot sowie präventive Maßnahmen durch 

Sportangebote werden laufend überprüft und deren Entwicklung gefördert.

 Die öffentlichen Räume sowie die Spiel- und Sportplätze in Barmstedt werden regelmäßig instandgehalten, optimiert und ausgebaut 

und vermitteln durch Sauberkeit und Aufenthaltsqualität ein Wohlgefühl.

Energetische Optimierung
 

 Barmstedt unterstützt die energetische Modernisierung von Bestandsgebäuden.

 In Barmstedt weisen Neubauten hohe energetische Standards auf und werden nachhaltig und ressourcenschonend errichtet.

 Die Nutzung erneuerbarer Energien wird in Barmstedt sowohl im Bestand als auch bei Neuplanungen berücksichtigt und mit 

entsprechenden Planungen und Investitionen umgesetzt.
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Handlungsfeld 

Verkehr und Mobilität

Mobilität als Grundlage gesellschaftlicher Teilhabe
  

 Das Mobilitätsangebot in Barmstedt ist ausgewogen und fair für alle gesellschaftlichen Gruppen gestaltet.

 Sichere und barrierearme Fußwegeverbindungen sind Grundlage jeder Art von Mobilität in der Stadt, insbesondere Wege für Kinder 

und körperlich eingeschränkte Personen erfahren eine besondere Beachtung. 

 Eine verkehrsberuhigte Innenstadt schafft Raum zum Flanieren und sorgt für Aufenthaltsqualität. 

 In Barmstedt sind die Wohnquartiere abseits der Haupterschließungsstraßen verkehrsberuhigt gestaltet.

 Die Nutzung der Haupterschließungsstraßen ist für alle Verkehrsteilnehmenden in Barmstedt attraktiv und sicher.

Fahrradstadt Barmstedt
 

 Barmstedt fördert den Radverkehr durch ein flächendeckendes Radverkehrsnetz und optimierte Fahrradrouten.

 Sichere und qualitätsvolle Wegeverbindungen zwischen den verschiedenen Orten Barmstedts mit Radwegen, 

Fahrradschutzstreifen, schulwegsichernde und weitere Maßnahmen laden Jung und Alt zum Radfahren ein. 

 Barmstedt bietet in der Innenstadt, im Wohnumfeld und an allen zentralen Orten sichere und witterungsgeschützte 

Fahrradabstellanlagen. 

Attraktive Mobilitätsangebote
 

 Die regelmäßigen und unkomplizierten ÖPNV-Verbindungen in Barmstedt ermöglichen eine uneingeschränkte Erreichbarkeit 

innerhalb und außerhalb der Stadt. 

 Barmstedt fördert zukunftsträchtige und aufeinander abgestimmte Mobilitätsangebote.

 Barmstedt fördert durch den Bau von Mobilitätspunkten an den Bahnhöfen die Mobilitätswende und die Intermodalität.

 In Barmstedt besteht eine flächendeckende und ausreichende Infrastruktur für Elektromobilität im öffentlichen, halb-öffentlichen und 

privaten Bereich.

 Mit Leih-Angeboten für Pkw, Fahrrad und Lastenrad reduziert die Stadt langfristig den Privatbesitz von Fahrzeugen.
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Handlungsfeld 

Wirtschaft, Gewerbe und Tourismus

Regionaler Wirtschaftsstandort 
  

 Barmstedt wird als kompetenter Partner für Unternehmen überregional empfohlen und bewirbt die Stellung als Wirtschaftsstandort 

gezielt.

 Betriebe profitieren in Barmstedt von bezahlbaren Gewerbeflächen und modernen Infrastrukturen. 

 Neue Gewerbeflächen werden in Barmstedt bedarfsgerecht unter Berücksichtigung der Qualität als Wohn- und Lebensstandort und 

verträglich mit einer nachhaltigen Stadtentwicklung entwickelt. 

 Barmstedt fördert sowohl Innovation und Gewerbegründungen als auch die Stadtortsicherung von Unternehmen.

Aus- und Weiterbildung 
 

 Barmstedt bietet vielfältige Unterstützungsleistungen einerseits für die Erstausbildung und den Berufseinstieg, andererseits für einen 

Wechsel des Berufsfelds durch eine Zweitausbildung.

 In enger Zusammenarbeit mit den Schulen und Unternehmen initiiert Barmstedt gemeinsame Projekte und Initiativen zur 

Fachkräftegewinnung, Ausbildungsförderung und Nachfolge. 

Vielfältiger Einzelhandel
 

 Barmstedt ist sich seiner Versorgungsfunktion für die Umlandgemeinden bewusst und bietet in allen Stadtbereichen ein vielfältiges 

Einzelhandels- und Dienstleistungsangebot. 

 Barmstedt unterstützt den inhabergeführten Einzelhandel und Dienstleistungsbereich.

 In der Barmstedter Innenstadt lädt eine moderne Gastronomie mit Außenbereichen zum Treffen und Verweilen ein. 

 Der stationäre Einzelhandel in Barmstedt wird durch einen attraktiven Wochenmarkt ergänzt. 
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Handlungsfeld 

Wirtschaft, Gewerbe und Tourismus

Nachhaltiger Konsum
  

 Barmstedt bietet auf dem Wochenmarkt und in Supermärkten ein vielfältiges Angebot an regionalen und saisonalen Lebensmitteln.

 Barmstedt fördert verpackungsfreie Einkaufsmöglichkeiten im Einzelhandel und Mehrweg-Angebote in der Gastronomie zur 

Abfallvermeidung. 

 In Barmstedt gibt es verschiedene Angebote und Aktionen, die das Wiederverwenden und Teilen fokussieren und damit attraktive 

Alternativen zum Neukauf bieten. 

 

Tourismusstandort Barmstedt
 

 Die historischen Gebäude und Orte in Barmstedt werden erhalten und sind als touristische Sehenswürdigkeiten überregional bekannt. 

 Gut ausgebaute und beschilderte Wegeverbindungen führen entlang der städtischen Sehenswürdigkeiten und Naherholungsgebiete.

 Neue Übernachtungsangebote werden in Barmstedt zielgruppen- und bedarfsgerecht geschaffen, modern gestaltet und überregional 

bekannt gemacht.

 Die Barmstedter Angebote in den Bereichen Kunst und Kultur, Sport und Freizeit, Sehenswürdigkeiten, Veranstaltungen und 

Naherholung werden gemeinsam und zielgerichtet touristisch vermarktet. 
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Handlungsfeld 

Freizeit, Kultur und Nachbarschaft

Sportstadt Barmstedt

 Die „Sportstadt Barmstedt“ setzt sich für eine „aktivere“ Stadt ein, stärkt den Sport in allen Lebensbereichen und mit unterschiedlichen 

Institutionen, insbesondere der Jugend- und Sozialarbeit und wird breit von Verwaltung, Politik und Bevölkerung getragen. 

 Alle Altersgruppen finden in Barmstedt zeitgemäße Sport- und Freizeitangebote an Sportstätten, die regelmäßig baulich 

instandgehalten werden.

Kunst- und Kulturstandort
 

 Barmstedt unterstützt bei der Etablierung bestehender und neuer Kunst- und Kulturangebote. 

 Barmstedt identifiziert sich als historische und erlebenswerte „Kunst- und Kulturstadt“ und kommuniziert dies über die 

Stadtgrenzen hinaus.

 Verschiedene Kunst- und Kulturveranstaltungen mit wiederkehrendem Charakter beleben Barmstedt.

FKN_01

FKN_02

FKN_03

FKN_04

 
FKN_05

Stadtbücherei als „Dritter Ort“
 

 Der Neubau der Stadtbücherei oder die Modernisierung des bestehenden Standortes wird zeitnah umgesetzt, um angemessene 

Räumlichkeiten für alle Formen der Mediennutzung zu schaffen. 

 Die neu gestaltete Stadtbücherei in Barmstedt dient neben der Mediennutzung als Kommunikations-, Begegnungs- und 

Aufenthaltsort, insbesondere für Kinder, Jugendliche, junge Familien und ältere Menschen.

 Die Stadtbücherei hält außerdem Räumlichkeiten für gemeinsame Aktivitäten im Bereich Nachhaltigkeit, Kunst und Kultur vor.

FKN_06

FKN_07

FKN_08



Handlungsfeld 

Freizeit, Kultur und Nachbarschaft

Vernetzung und Partizipation
 

 Feste Netzwerkstrukturen fördern in Barmstedt den Austausch und die Kooperation zwischen allen Akteuren, Initiativen und Aktiven.

 Barmstedt nutzt sowohl neue als auch klassische Kommunikationskanäle und -medien, um zeitnah und transparent über aktuelle 

Entwicklungen zu informieren.

 In Barmstedt findet eine intensive Beteiligung der Bürgerschaft und der Umland-Gemeinden an den Prozessen der Stadtentwicklung 

statt. 

FKN_09
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Handlungsfeld 

Natur, Umwelt und Energie

Grüner Erholungsort
  

 Als Erholungsort verpflichtet sich die Stadt zum Erhalt von Grünflächen und Gewässerstrukturen und fokussiert auch zukünftig eine 

naturnahe Stadtgestaltung.

 Die Naherholungsgebiete in Barmstedt sind attraktiv gestaltet und über die Stadtgrenzen hinaus bekannt. 

 Entlang von Krückau und um den Rantzauer See lässt sich die Barmstedter Natur sichtbar erleben. 

Vorbild im Klimaschutz & in der Klimaanpassung
 

 Barmstedt vermittelt auf allen Ebenen den Klimaschutz-Gedanken und agiert als Impulsgeber. 

 In Barmstedt werden Klimaziele auf politischer, unternehmerischer und privater Ebene aktiv verfolgt. 

 Maßnahmen zur Klimaanpassung werden in Barmstedt mitgedacht. 

Erneuerbare und effiziente Energie
 

 Die Stadtwerke Barmstedt agieren als aktiver Partner bei der Umsetzung der Energiewende. 

 Barmstedt führt eine kommunale Wärmeplanung durch und definiert Bereiche für den Aufbau von Wärmenetzen. 

 Bei der Wärmeversorgung werden die besonderen Potenziale der Stadt konsequent genutzt.

 Barmstedt fördert die dezentrale Nutzung und Erzeugung von erneuerbarer Wärme durch Informations- und Beratungsangebote.

 Barmstedt nutzt die privaten, gewerblichen und öffentlichen Dächer im Neubau und Bestand für die Installation von Photovoltaik und 

Solarthermie.

 Die Stadtwerke Barmstedt sorgen für ausreichende Kapazitäten des Stromnetzes zur Stromerzeugung durch Photovoltaik und die 

Ladeinfrastruktur für Elektromobilität.

 Die gemeinsame und partizipatorische Energieerzeugung durch Energie-Genossenschaften wird in Barmstedt unterstützt.
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Wie geht es weiter?

• Ergebnisse des Zukunftsdialogs sind kein 

„Maßnahmenkatalog“ und kein Arbeitsplan, sondern müssen 

mit Maßnahmen und weiteren Beschlüssen „mit Leben 

gefüllt werden“:

→ Die Ergebnisse fließen in die politischen „Grundsätze 

und Ziele der Legislaturperiode“ ein

→ ein Teil der Themenfelder wird durch die Maßnahmen der 

beiden energetischen Quartierskonzepte abgedeckt 

(in Abstimmung)

© ZEBAU GmbH, Hintergrundkarte: GeoBasis-DE / BKG 2021 



Energetisches Quartierskonzept

• Fläche: ca. 125 ha

• Bewohner:innen: 3.234

• Anzahl beheizte Gebäude: 522 

(96% Wohngebäude)

• Und sonst noch? 

Meierei, Entwicklungsgebiete, 

Landwirtschaft, Lutzhorner 

Landstraße

• Fläche: ca. 100 ha

• Bewohner:innen: 3.200

• Anzahl beheizte Gebäude: 937 

(66% Wohngebäude)

• Und sonst noch? 

Schulen, Bahnhof, Innenstadt, 

Rathaus, Krückau, 

Spitzerfurth/Mühlenweg, 

Nahversorgung

Quartier NordQuartier Nord

Quartier SüdQuartier Süd



Energetisches Quartierskonzept

Erarbeitung vielfältiger Maßnahmen und Lösungsansätze für die Bereiche:

© Klaus-Dietmar Gabbert; ZEBAU GmbH



Energetisches Quartierskonzept

Erarbeitung vielfältiger Maßnahmen und Lösungsansätze für die Bereiche:

Hohes Potenzial an 
Energieeinsparung bei 

Modernisierung: 55 – 90 % 

Wärmenetz in dicht bebauten 
Bereichen möglich mit Anteil 

von 90 % Abwärme der 
Meierei 

Daneben dezentrale Bereiche 
mit Wärmepumpen

Verkehrskonzept sinnvoll sowie 
Ausbau sicherer, komfortabler 

Wegeverbindungen, 
Abstellanlagen, Alternativen

Sinnvoll Wohnräume 
suffizient zu nutzen sowie 

Innenstadtbelebung

Hohes Potenzial an 
erneuerbaren Strom über PV 

auf kommunalen Dächern 

Maßnahmen zur allgemeinen 
Quartiersentwicklung, 
Öffentlichkeitsarbeit, 

Klimaschutz 

© Klaus-Dietmar Gabbert; ZEBAU GmbH



Wie geht es weiter?

• Ergebnisse des Zukunftsdialogs sind kein 

„Maßnahmenkatalog“ und kein Arbeitsplan, sondern müssen 

mit Maßnahmen und weiteren Beschlüssen „mit Leben 

gefüllt werden“:

→ Die Ergebnisse fließen in die politischen „Grundsätze 

und Ziele der Legislaturperiode“ mit ein

→ ein Teil der Themenfelder wird durch die Maßnahmen der 

beiden energetischen Quartierskonzepte abgedeckt

(in Abstimmung)

→ Veranstaltung heute, um Starterprojekte zu diskutieren 

und in die Umsetzung zu bringen

© ZEBAU GmbH, Hintergrundkarte: GeoBasis-DE / BKG 2021 



Einzel- & Starterprojekte 
Barmstedt

© Caja Messerschmidt, ZEBAU GmbH, Wolfgang Meier (Schusterjunge)



Zukunftsdialog: Mögliche Einzelprojekte in Barmstedt

Projektideen aus der Beteiligung für ein zukünftiges Barmstedt

Bepflanzung eines/mehrerer 
Gemeinschaftsgärten mit 

essbaren Pflanzen

Grün & Natur

Kunstpfad von See zur 
Innenstadt

Kultur & Kunst

Mobilitätsfest für temporär 
verkehrsberuhigte Innenstadt

Mobilität

Belebung des Marktplatzes: 
temporäres Café, Konzerte, testweise
samstags Wochenmarkt, Abendmarkt, 
Craft Beer Fest, Infoveranstaltungen, 

Preisverleihungen, etc.

Innenstadt

Wohnprojekt für Ältere / 
Gemeinschaftliches 

Wohnprojekt

Wohnen & Teilhabe

Fahrradreparaturstation

Mobilität



Zukunftsdialog: Mögliche Einzelprojekte in Barmstedt

Projektideen aus der Beteiligung für ein zukünftiges Barmstedt

Treffpunkt/Raum für die 
Barmstedter Innenstadt, an dem 

man sich gerne aufhält. 
→ Treffpunkt, Co-Working-Space, 
Seminarort, Veranstaltungsstätte

Kultur & Bürger:innen

Klappstuhlkino am See auch 
mit Angeboten für 

Kinder/Jugend

Kultur & Jugend

Bürger:innen Solarpark
Natur & Erleben

Spielplatz in Innenstadt / 
Spielplatz mit Spielothek 

mobil erweitern

Kinder

Barfußpark

Erneuerbare Energien

Blühwiesen & Präriegarten 

Grün & Natur

Innenstadt

Bänke & Erholungsorte 
in der Innenstadt



Werkstatt-Phase:
Ideenfindung &
Umsetzung Starter

© tetraeder.com GmbH, Kartengrundlage: OpenStreetMap-Mitwirkende



Werkstattphase

Thementische Runde 1

      Priorisierung der Ideen

       für Umsetzung

      Runde 2

 
 Ergebnisvorstellung

30 Minuten Diskussion
zu Ideen
Thementisch frei wählbar

30 Minuten Diskussion
zu Starterprojekten & Umsetzung

Vorstellung im Plenum

Wohnen und 

Stadtentwicklung
Mobilität und 

Verkehr

Freizeit, Kultur 

und 

Nachbarschaft
Wirtschaft, 

Gewerbe und 

Tourismus

Tisch 1 Tisch 2

Tisch 4

Tisch 3

Natur, Umwelt 

und Energie

Tisch 5



Thementische

Tisch 1 – Wohnen und Stadtentwicklung: 

• Klaus Lange (Verwaltung, Leitung Fachbereich Bauen und Umwelt)

Tisch 2 – Verkehr und Mobilität

• Ortwin Schmidt (Vorsitzender Bauausschuss)

Tisch 3 – Freizeit, Kultur und Nachbarschaft: 

• Andrea Siedenhans (Vorsitzende Ausschuss für Kultur, Schule und Sport)

Tisch 4 – Wirtschaft, Gewerbe und Tourismus: 

• Natascha Gerlspeck (Verwaltung, Wirtschaftsförderung)

Tisch 5 – Natur, Umwelt und Energie: 

• Dr. Till Hermanns (Verwaltung, Klimamanager)

• Annette Bremer-Wilms (Vorsitzende Ausschuss für Klima, Naturschutz und Nachhaltigkeit)



Werkstatt-Phase I:
Ideenfindung

© tetraeder.com GmbH, Kartengrundlage: OpenStreetMap-Mitwirkende



Werkstattphase I: Ideenfindung

Vorschlag für einen Ablauf:

• Leitfragen als „Türöffner“, aber 
Raum für andere Ideen und 
Fragestellungen

•  „Brainstorming-Phase“ mit 
offener Gesprächsrunde ggf. mit 
Ideen auf Post-its

Was wären relevante 
Einzelprojekte, die vor dem 

Hintergrund des Zukunftsdialogs 
erarbeitet werden sollten?

Welche Projekte können 
gemeinsam mit der Stadt 

angeschoben werden?



Hinweise aus der Beteiligung 
zum Handlungsfeld Wohnen und Stadtentwicklung:

Umzugsmanagement / Tausch etablieren 

Alternative Wohnformen stärken

Pop-up Läden in Leerständen Skater/BMX-Anlage

Springbrunnen

Begrünungsmaßnahmen im Stadtgebiet

Kommune Biologische Vielfalt werden

Sonnenbänke am Marktplatz

Zwischennutzungen in Leerständen

Blühwiesen

Weniger Flächenverbrauch 

nicht weiter wachsen 
Mehr Freizeitangebote 

Ärztliche Versorgung 

Belebung der Innenstadt 

nette Cafés

Kita Plätze
Mehr Bürgerdialog

Alternative Wohnprojekte

Bezahlbarer Wohnraum 

*Die Größe und Farbigkeit der Beiträge hat keinen Einfluss auf deren Relevanz



Hinweise aus der Beteiligung 
zum Handlungsfeld Verkehr und Mobilität:

Weitere Bänke im Stadtgebiet

Mobilitätsfest in der Innenstadt zur 

Europäischen Woche der Mobilität

Reparaturstation am 

Bahnhof/Innenstadt/Rantzauer See

Lastenrad-Verleih

Fahrrad-Reparatur-Werkstatt in Repair-Café

Aktionswoche „mit dem Rad zur Schule/Arbeit“

Verkehrsaufkommen reduzieren 
Autofreie/Verkehrsberuhigte Innenstadt 

Mehr E-Ladestationen

Fußverkehr sicherer gestalten 

Verkehrslärm reduzieren 

Barrierefreie Bahn 

bessere ÖPNV-Anbindung 

engere Taktung 

AST-Angebot kommunizieren

sichere Radwege

Verkehrsberuhigung 

Verkehrsführung verbessern 

Verkehrssicherheit erhöhen 

*Die Größe und Farbigkeit der Beiträge hat keinen Einfluss auf deren Relevanz



Hinweise aus der Beteiligung 
zum Handlungsfeld Freizeit, Kultur und Nachbarschaft: 

regelmäßiges Klappstuhlkino im Sommer am See

Preisverleihungen Kunstpfad von See zu Innenstadt

Treffpunkt für Bürger:innen / Ältere Menschen

Tauschhaus organisieren

Bürger:innenrat / Klimarat etablieren

Repair-Café Spielplätze erweitern (z.B. mit Spielothek mobil)

Bibliothek der Dinge mit Bücherei

Barfußpark

Angebote für ältere Menschen 

Angebote für Familien und Kinder 

Angebote für Jugendliche 

Kulturelle Angebote 

zentraler multifunktionaler "Treffpunkt" Pflege der Naherholungsgebiete

Erhaltung des Badesees

*Die Größe und Farbigkeit der Beiträge hat keinen Einfluss auf deren Relevanz



Hinweise aus der Beteiligung 
zum Handlungsfeld Wirtschaft, Gewerbe und Tourismus: 

Popup Läden in Leerständen

Abendmarkt Craft-Beer-Fest

Bessere Beschilderung an Sehenswürdigkeiten & Wanderwegen

Regionales Label für Gewerbetreibende

Tag der Offenen Tür bei Barmstedter Unternehmen/Gewerbe

regelmäßiges Klappstuhlkino im Sommer am SeeCoworking-Space in Innenstadt

Plastikfreier Wochenmarkt

Zwischennutzungen in Leerständen

Weinfest

Food Truck Freitag

Mehr Gastronomie 

nette Cafés

Gewerbevielfalt 

Leerstand beheben

Mehr Naherholungsangebote 

*Die Größe und Farbigkeit der Beiträge hat keinen Einfluss auf deren Relevanz



Hinweise aus der Beteiligung 
zum Handlungsfeld Natur, Umwelt und Energie: 

PV auf kommunalen Gebäuden

Klimarat etablieren

Bürgerprojekt Solar

Gemeinschaftsgarten

Begrünungsmaßnahmen

Umweltbildung Aufklärung von Kindern/Jugendlichen

Energiegenossenschaft gründen

BNE an Schulen stärken

Urban Gardening

Essbare Stadt Workshops

Kommune Biologische Vielfalt

Preisverleihung zur Umweltbildung

Klimaschutzprojekte an Schulen

Nachhaltiger werden

mehr Photovoltaik 

Entsiegelung belohnen 

Versiegelung reduzieren

Nachhaltigere Konsum-Angebote

Blühwiesen

Straßenbeleuchtung reduzieren

*Die Größe und Farbigkeit der Beiträge hat keinen Einfluss auf deren Relevanz



Werkstattphase

Thementische Runde 1

      Priorisierung der Ideen

       für Umsetzung

      Runde 2

 
 Ergebnisvorstellung

30 Minuten Diskussion
zu Ideen
Thementisch frei wählbar

30 Minuten Diskussion
zu Starterprojekten & Umsetzung

Vorstellung im Plenum

Wohnen und 

Stadtentwicklung
Mobilität und 

Verkehr

Freizeit, Kultur 

und 

Nachbarschaft
Wirtschaft, 

Gewerbe und 

Tourismus

Tisch 1 Tisch 2

Tisch 4

Tisch 3

Natur, Umwelt 

und Energie

Tisch 5



Werkstatt-Phase II:
Umsetzung 
Starterprojekte

© ZEBAU GmbH



Werkstattphase II: Umsetzung

Vorschlag für einen Ablauf:

• Leitfragen als „Türöffner“

• „Brainstorming-Phase“ zu 
Umsetzungsablauf 

• Steckbrief zum Ausfüllen

Wer kann bei der Umsetzung 

unterstützen und etwas zum 

Gelingen der Einzelprojekte 

beisteuern?

Welche Akteure sollten 

eingebunden werden oder könnten 

auch Verantwortlichkeiten 

übernehmen? 

Wo gibt’s es 

Unterstützung / 

Fördermöglichkeiten / etc?

Wie sehen die ersten 

Handlungsschritte aus?



Ergebnisse der 
Werkstatt-Phase

© tetraeder.com GmbH, Kartengrundlage: 
OpenStreetMap-Mitwirkende; 
ZEBAU GmbH



Ergebnisse aus der Werkstattphase 
zum Handlungsfeld Wohnen und Stadtentwicklung:

Weitere Ideen:
• Heben innerstädtischer Bauflächen, 

„gebrauchte Immobilien“
• moderat wachsen
• Leerstandsmelder
• Tartanbahn reparieren
• Plattform Bewegungs- und Sportangebote
• Sportaktionstage in den Schulen
• Ausbau Bewegungsangebote der Kitas



Ergebnisse aus der Werkstattphase 
Starterprojekt im Bereich Wohnen und Stadtentwicklung:

„Leerstandsmanagement“

Beschreibung Plattform zum Melden von Bedarfen und Leerständen von Wohnungen, 
Gewerbeflächen, Einzelhandelsflächen, Umzugswünschen

Wer könnte zur 
Umsetzung beitragen? 

• Makler
• HGB
• Stadtmarketing / Wohngeldstelle
• KommunIT

Standort Digital und analog mit Terminal im Rathaus

Benötigte Ressourcen • Datenbank
• Webspace
• Software (Formulare + 

Geobasiertes Tool)

• Personal zu Umsetzung und 
Verwaltung

• Geld
• Mietspiegel

Verantwortlich Verwaltung



Ergebnisse aus der Werkstattphase 
zum Handlungsfeld Mobilität und Verkehr: 

Weitere Ideen:
• Kommunikation und Sensibilierung für den 

Innenstadtbereich
• Erläuterung des „Shared Space“ 

Innenstadt Konzepts



Ergebnisse aus der Werkstattphase 
Starterprojekt im Bereich Mobilität und Verkehr: 

„Kommunikation zum hiesigen „verkehrsberuhigten Innenstadtbereich“ 

Beschreibung Erläuterung, Sensibilisierung und Veranschaulichung der verschiedenen 
Verkehrszonen im gepflasterten Innenstadtbereich

Wer könnte zur 
Umsetzung beitragen? 

• Polizei
• Ordnungsamt
• Stadtmarketing
• Presse

Standort zentrumsnah

Benötigte Ressourcen • Zentrumsnah Schautafel/-kasten zur Visualisierung der 
Innenstadtpflasterung 

• Zeitungsartikel
• Webseite der Stadt

Verantwortlich Politik und Verwaltung



Ergebnisse aus der Werkstattphase 
Starterprojekt im Bereich Verkehr und Mobilität:

„Förderung gegenseitiger Rücksichtnahme im Straßenverkehr“

Beschreibung Bewusstsein verbessern und sensibilisieren für selbstverursachte (Verkehrs-
)Probleme. „Bürgerliche Selbstkontrolle“ stärken. 
z.B. Verwarnungs(karten)-Modell mit positiver Visualisierung

Wer könnte zur 
Umsetzung beitragen? 

• Barmstedter:innen
• Polizei
• Stadtverwaltung
• Schulen/Kitas → Schüler Postkarten Aktion zum Verteilen von Smileys
• Multiplikatoren wie HGB, ggf. Gewerbe

Standort Ganze Stadt, Reichenstraße/Am Markt

Benötigte Ressourcen • Postkarten im öffentlichen Bereich („Smiley“) → ggf. Belohnungskarte für 
besonders defensive, „nette“ Verkehrsteilnehmer:innen

• Dialogdisplays (Tempoanzeige)
• Handy-App
• Öffentlichkeitsarbeit

Verantwortlich Verwaltung und Politik



Ergebnisse aus der Werkstattphase 
zum Handlungsfeld Freizeit, Kultur und Nachbarschaft: 

Weitere Ideen:
• Bücherei als Dritter Ort der Begegnung für 

Jung und Alt
• Bewegungspfad mit Sportprofil
• Kulturpfad vom See zur Innenstadt
• Frühshoppen auf der Seeinsel mit Bands 

junger Leute
• Treffpunkt für alle – zentraler 

multifunktionaler Treffpunkt
• Eisbahn für 4 Wochen im Dezember nach 

Weihnachtsmarkt
• Repair Café im Hinblick auf Nachhaltigkeit



Ergebnisse aus der Werkstattphase 
zum Handlungsfeld Freizeit, Kultur und Nachbarschaft: 

„Frühshoppen / Kultur auf der Schlossinsel“

Beschreibung 1x im Monat stattfindende Veranstaltungsreihe von jungen Leuten für alle 
mit wechselnden Programminhalten, wie musikalischen Auftritten, Sportliche 
Darbietungen, Poetry-Slam, Kleinkunst, usw.
Mit kleiner Bühne und Getränken von Gastronom:innen aus Barmstedt
z.B. sonntags von 10 bis 13 Uhr

Wer könnte zur 
Umsetzung beitragen? 

• Jugendliche
• Vereine
• Bauhof
• Stadtmarketing

• Stadtwerke
• Wirtschaftsförderung
• Schulen
• HGB

Standort Schlossinsel

Benötigte Ressourcen • Technik+Mobiliar: Tontechnik, Bühne, Strom
• Gastronomie
• Finanzielle Ressourcen

Verantwortlich Verwaltung und Politik (> Kulturausschuss für erste Schritte)



Ergebnisse aus der Werkstattphase 
zum Handlungsfeld Freizeit, Kultur und Nachbarschaft: 

„Kulturpfad / Schule trifft Kultur“

Beschreibung Gemeinsam mit Unterstützung erstellen Schüler:innen im Rahmen von 
Projekten verschiedene Skulpturen und Gegenständliches. Diese Kunstwerke 
werden in einem wachsenden Kulturpfad vom See zur Innenstadt ausgestellt. 
Auch eine Mitarbeit der Städtepartnerschaften wäre wünschenswert und 
bietet die Möglichkeit, dies zu intensivieren.

Wer könnte zur 
Umsetzung beitragen? 

• Frau Weißenbacher
• Schulen
• Kindergärten
• Vereine

• Kirche
• Weitere Gruppen
• Weitere Künstler:innen

Standort Vom Rantzauer See zur Innenstadt

Benötigte Ressourcen • Wetterfeste Materialien
• Fördermittel für Honorare und Material

Verantwortlich Verwaltung und Politik (> Kulturausschuss für erste Schritte)



Ergebnisse aus der Werkstattphase 
zum Handlungsfeld Wirtschaft, Gewerbe und Tourismus:

Weitere Ideen:
• Bessere Beschilderung für die Innenstadt, 

am See
• Übernachtungsmöglichkeiten
• Abendmarkt > Midnight Shopping
• Regionales Label für Gewerbetreibende / 

Öffnung HGB, Gutschein
• Für Familien Schnitzeljagd durch die Stadt 

führt (Geocaching)
• Regelmäßiges Klappstuhlkino (> 

Finanzierung benötigt ggf. über 
AktivRegion)



Ergebnisse aus der Werkstattphase 
zum Handlungsfeld Wirtschaft, Gewerbe und Tourismus:

„Midnight Shopping / Abendmarkt“

Beschreibung Abendmarkt, als Wochenmarkt abends, kombiniert mit offenen Geschäften 
der Gewerbe vor Ort, Marktständen, Kreativständen und Handwerk sowie 
Essen (Abendbrot) – anstelle eines verkaufsoffenen Sonntags, samstags 
Abends

Wer könnte zur 
Umsetzung beitragen? 

• HGB
• Stadtmarketing
• Marktmeister

Standort Marktplatz

Benötigte Ressourcen • Kontakte
• Gewerbetreibende vor Ort

Zeitlich • z.B. Frühjahr/Sommer 2024

Verantwortlich HGB 



Ergebnisse aus der Werkstattphase 
zum Handlungsfeld Wirtschaft, Gewerbe und Tourismus:

„Schnitzeljagd See – Innenstadt“

Beschreibung Schnitzeljagd/Fußgänger-Rallye für Barmstedt entwickeln (via App)  und 
Sehenswürdigkeiten in Barmstedt durch Storytelling erlebbar machen.
Für verschiedene Zielgruppen: Familie, kulturell Interessierte, 
Sportinteressierte, Tagestouristen, Gäste Jugendbildungsstätte

Wer könnte zur 
Umsetzung beitragen? 

• Stadtrallye.de
• Vereine
• Jugendbildungsstätte

• Förderverein Stadtbücherei (> hatte bereits 
eine ähnliche Idee, es gibt eine 
Arbeitsgruppe)

Standort Stadtgebiet Barmstedt, Rantzauer See, Innenstadt

Benötigte Ressourcen • Finanzierung: z.B. Aktivregion als Anschubfinanzierung, Stadt, Sponsoren
• App z.B. Wissenstransfer von anderen Standorten

Erste Schritte • Arbeitsgruppe mit Förderverein Stadtbücherei
• Austausch mit Elmshorn 

Verantwortlich Wirtschaftsförderung + Förderverein Stadtbücherei



Ergebnisse aus der Werkstattphase 
zum Handlungsfeld Natur, Umwelt und Energie: 

Weitere Ideen:
• Mikro-Windanlagen
• Energetische Sanierung von Gebäuden



Ergebnisse aus der Werkstattphase 
Starterprojekt im Bereich Natur, Umwelt und Energie: 

„Energiegenossenschaft gründen“

Beschreibung Beteiligung der Bürger:innen an der Energiegewinnung und Umverteilung in 
der Stadt z.B. als Bürger:innen Solarpark
(Könnte auch eine Lösung sein für Bürger:innen, die nicht an einem 
Wärmenetz angeschlossen werden können)

Wer könnte zur 
Umsetzung beitragen? 

• Stadt
• Stadtwerke
• Bürger:innen

Standort Stadtgebiet Barmstedt

Erste Schritte • Kernteam gründen (erste Interessierte gibt es bereits)
• Kontaktaufnahme und Wissenstransfer von anderen Genossenschaften 

z.B. Solarinitiative Halstenbek

Benötigte Ressourcen • Knowhow, Wissenstransfer
• Planung (wo, wann, was, wie?)
• Vorfinanzierung

Verantwortlich Klimamanagement



Wie geht es weiter?

• Dokumentation „Zukunftsdialog“

• Energetische Quartierskonzepte

• möglichst: Umsetzung von Starterprojekten

© ZEBAU GmbH, Hintergrundkarte: GeoBasis-DE / BKG 2021 
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www.fotograf-barmstedt.de (Artur Zeller)

Wir freuen uns auf den 
weiteren Austausch mit 
Ihnen!

Averdung 
Ingenieure & Berater

Planckstraße 13
22765 Hamburg

Tel.: 040 77 18 501-0
barmstedt@averdung.de

ZEBAU GmbH
Große Elbstraße 146

22767 Hamburg
Tel.: 040 380 384-0

barmstedt@zebau.de
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